
 

 

             

 

 

 

 

 

Liebe Männer, 

am kommenden Samstag, dem 21. März, findet 

wieder die traditionelle Männerwallfahrt zum 

Gnadenbild der Schmerzhaften Muttergottes in 

Köln-Kalk statt. Jahr für Jahr machen sich Män-

ner aus der ganzen Stadt auf den Weg – durch die Straßen Kölns, durch die Nacht, durch die Fastenzeit. Auch ich 

werde mich – wie jedes Jahr – als Innenstadtpfarrer wieder mit auf diesen Weg machen. Und ich würde mich sehr 

freuen, wenn möglichst viele Männer aus unseren Innenstadtkirchen dabei sind. Denn diese Wallfahrt ist mehr als 

ein Termin im Kalender. Sie ist eine Einladung, die Fastenzeit wirklich zu wagen. 

Aufbrechen – raus aus dem Lärm 

Wir leben in einer Zeit voller Stimmen, Nachrichten, Termine, Meinungen. Alles ist laut. Alles drängt. Alles will 

Aufmerksamkeit. Die Männerwallfahrt setzt bewusst einen Kontrapunkt. Wir gehen schweigend. Schweigend 

durch die Straßen einer Stadt, die nie still ist. Schweigend mit vielen anderen Männern und mit Raum für Gedan-

ken, die sonst keinen Platz haben. Mit Raum für Fragen, die im Alltag untergehen. Mit Raum für Gott. 

Ein Weg der Männer – seit fast hundert Jahren 

Die Kölner Männerwallfahrt hat eine lange Geschichte. 1931 lud der Jesuit Josef Spieker erstmals die Männer 

Kölns zu einem Bußgang nach Kalk ein – als Weg der Umkehr in der Fastenzeit. Während der Zeit des Nationalso-

zialismus wurde dieser Schweigegang zu einem mutigen Bekenntnis gegen ein Regime, das Menschen und Glau-

ben gleichschalten wollte. Bis heute hat dieser Weg seine Kraft behalten: Männer und Jugendliche ziehen von 

verschiedenen Kirchen aus schweigend durch die Stadt zum Gnadenbild der Schmerzhaften Muttergottes in 

Kalk. Dort versammeln sich alle zur gemeinsamen Andacht. Anschließend geht es in einer großen Prozession wei-

ter – bis zum Kölner Dom, wo die Wallfahrt mit der Eucharistiefeier endet. 

Herzliche Einladung zum Mitgehen 

Für unsere Innenstadtgemeinden beginnt die Wallfahrt an der Basilika St. Maria im Kapitol (Statio: 18.45 Uhr/ 

Abgang: 19.15 Uhr). Von dort ziehen wir gemeinsam zur Kalker Kapelle, wo voraussichtlich gegen 20.10 Uhr eine 

Statio stattfinden wird. Anschließend ziehen wir zurück in die Innenstadt, wo gegen 21.30 Uhr die Abschlussmes-

se im Kölner Dom beginnt. 

Einfach kommen 

Man muss nichts mitbringen – außer sich selbst. Nur die Bereitschaft, sich einen Abend lang auf einen Weg einzu-

lassen: im Schweigen, im Gehen, im Glauben. Vielleicht entdecken wir dabei etwas, was im Alltag verloren gegan-

gen ist: Orientierung. Ruhe. Hoffnung. Oder einfach die Erfahrung: Ich gehe diesen Weg nicht allein. 

Ich freue mich sehr, wenn viele Männer aus unseren Gemeinden dabei sind und wir diesen Weg gemeinsam ge-

hen. 

Herzlich willkommen! 

Ihr und Euer Dr. Dominik Meiering, Pfr.  
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Gottesdienste vom 14. bis 22. März 2026 

 
Samstag, 14. März: Gedenktag der Hl. Mathilde 

17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Dr. Meiering) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Pfr. Dr. Meiering) 

4. Fastensonntag (Laetare), 15. März 
Jk. A, L1: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b  L2: Eph 5,8-14  Ev: Joh 9,1-41 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianik und Chormusik Herrenschola und Basilikachor 
St. Aposteln • Günter Schürmann, Orgel • Meik Impekoven, Leitung (Pfr. Dr. Mei-
ering) 

11.30   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 
16.00   Sonntagsmusik | Romantische Bachbearbeitungen für Klavier solo Ida Pelliccioli (Pa-

ris) spielt Bachbearbeitungen von Busoni, Liszt und Brahms.                            Eintritt frei 
Montag, 16. März: Montag der 4. Fastenwoche 

18.00   Hl. Messe (P. Daniel), StM für die leb. und verst. Priester, die in der Pfarrei St. Apos-
teln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priesternachwuchs 

Dienstag, 17. März: Gedenktag der Hl. Gertrud 
12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Meiering) 
18.00   Gottesdienst für die Unbedacht Verstorbenen (Pfr. Herzberg) 

Mittwoch, 18. März: Gedenktag des Hl. Cyrill von Jerusalem 
18.00   Hl. Messe (P. Josef) 

Donnerstag, 19. März: Hochfest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
18.00   Hl. Messe (Msgr. Bosbach) 

Freitag, 20. März: Freitag der 4. Fastenwoche 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
17.30   Kreuzwegandacht (Msgr. Bosbach)  
18.00   Hl. Messe (Msgr. Bosbach) 

Samstag, 21. März: Samstag der 4. Fastenwoche 
Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 

17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

5. Fastensonntag, 22. März 
Jk. A, L1: Ez 37,12b-14  L2: Röm 8,8-11  Ev: Joh 11,1-45 
Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Iudica me, Deus" | 
XVII. Choralmesse (Adventus et Quadragesimae) | Herrenschola St. Aposteln • Ludwig 
Goßner, Leitung und Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 

11.30   Hl. Messe mit Chorus ad hoc Neue und alte geistliche Lieder mit dem Chorus ad hoc • 
Timo Chae, Orgel • Meik Impekoven, Klavier und Leitung (Dr. Fabritz) 
Lust mitzusingen? Probe ab 10 Uhr im Pfarrsaal St. Aposteln (Zugang vom Apos-
telnkloster) 

16.00   Sonntagsmusik | Klavier solo Shizuko Yamamoto, Klavier                                Eintritt frei 
17.15   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

 

  

 



 

 
Impulstext zum 4. Fastensonntag 
 

Einem von Geburt an Blinden öffnen sich die Augen: Hier geschieht nicht einfach eine wunderbare Hei-
lung, sondern geradezu eine Neuschöpfung! Jesus erfüllt nicht nur die Prophetien, nach denen der Bote 
Gottes die Blinden sehend macht. Er erweist seine Schöpfermacht, indem er alles neu macht und ins 
Leben führt. 
Zwei gefährliche Haltungen versuchen, sich dem in den Weg zu stellen. Zunächst die Jünger selbst, die 
moralisch daherkommen: Rabbi, wer hat denn da gesündigt? Jesus verweigert sich kategorisch dieser 
Logik, die im Umkehrschluss alle Leidenden verurteilen würde. Dann, viel subtiler, die Pharisäer, die in 
ihrem hochmütigen Gesättigt sein meinen, schon alles vom Menschen und von Gott zu wissen. Jesus 
reagiert allergisch gegen so viel Selbstgefälligkeit, die das eigene Unerlöste, die eigene Heilsbedürftigkeit 
nicht sehen will. Wer auf diese Weise blind und verbohrt ist, dem kann er nicht helfen. 
Ganz anders der Blindgeborene: Durch alle Widerstände hindurch verlässt er seine bisherigen Sicherhei-
ten, findet zu seiner Identität und zum vollen Glauben an Jesus. Das eigentliche Sehen besteht darin, 
Jesus zu erkennen. Und darin wird sein eigenes Leben auf einen letzten Sinn hin transparent: Wer mir 
nachfolgt, wird nicht im Finstern gehen, sondern wird das Licht des Lebens haben. Behutsam und uner-
schütterlich führt uns Jesus auf diesen Glaubensweg – wenn wir denn wollen. 
 

Sr. Edith Kürpick, Monastische Gemeinschaft der Schwestern von Jerusalem 
Groß Sankt Martin in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte  

 
Aula-Kaffee 
Am Sonntag, dem 22.03. nach dem Hochamt um 9.30 Uhr, treffen wir uns wieder in der Aposteln-Aula. 
Alle sind herzlich eingeladen, dort bei einer Tasse Kaffee oder Tee ins Gespräch zu kommen, sich auszu-
tauschen oder einander kennenzulernen. 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 
 



 

 
 

 
 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Basilika St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:30 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


